
I1-"'2~3 der Beilagen zu den Steno~raphischen Protokollen 

des NatIOnalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Elmecker 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Neutrassierung der S 21 

Durch die letzte Novelle zum Bundesstraßengesetz wurde die 

A 7 - Mühlkreisautobahn - zwischen Unterweitersdorf und der 

Grenze zur CSSR aus dem Gesetz herausgenommen und dafür als 

zukünftige S 21 definiert. 

Aufgrund vehementer Widerstände der Bevölkerung kann jedoch 

die vorgesehene Autobahntrassenführung nicht für die S 21 

übernommen werden. 

Dem Vernehmen nach werden derzeit Planungsunterlagen für die 

S 21 durch die Landesbaudirektion erarbeitet. 

Die betroffenen Gemeinden beklagen jedoch, daß sie zu wenig 

in den Planungsvorgang eingebunden sind. Der "Gerüchteküche" ist 

dadurch Tür und Tor geöffnet. Das betrifft im besonderen die 

Autobahnabfahrt bzw. deren Änderung in Unterweitersdorf, die 

Umfahrung Neumarkt und die Umfahrung Freistadt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Bauten und Technik folgende 

A n fra g e : 

1.) Wie weit sind die Planungen bezüglich der Neutrassierung 

der S 21 bereits gediehen? 
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2.) Welche konkrete Planungsunterlagen gibt es bezüglich 

der Abänderung der Autobahnabfahrt in Unterweitersdorf? 

3.) Werden Sie auf die Landesbaudirektion Oberösterreich 

einwirken, daß die betroffenen Gemeinden rechtzeitig 

und umfassend über die Trassenführung informiert werden? 
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